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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung R r . M .
Montag, den 16. Mai l881.

^ " " 3 ) Nr. 3297.
« 2uneur»lln»sH»«ibunll.

Inuspn '̂" ^^ 'nnc des zweiten KemcsterS des
» ' ^ ^ n Schuljahres kommt zur Vesehunss die
UlNNz.Iosef.Studcntenstiftunss jährl.5tt fl, 28 kr,
bel^« . lbk ist. ohne aus eine Studieuabthcilunn

bestimm» ^" ̂ ' " ' ^"^ ^ ^ " ̂ " ^ " " ^ " ^ " U "

Gew?^ Verlcihungsrccht steht der Stadt-
"ncindrvertretung von «aas zu,

ibte ^ k r b c r uin dieses Stipendium habe,,
unl><?" b l " Taufscheine, dem Diirstigleits«
zc,,./f"psun8szcul!nisse. dann mit den Studien
bsl""''>en von den zwei lchlen Schulsemcstcrn

"Ulen Gesuche bis

iAN. . «Iunil.I.
iu i ^ . ^ , " vorgesetzten Studicndircction Hieher

"°krre>chen.
"loach, am I. Mai 1881.

^ ^ ^ l . Landesregierung für Krain.

^ 2 - 1 ) Toncun. Nr. 3l!92.
sloibe," U" ^ ' Februar 1841 zu Pr°„ vcr°
Profes's^^urairdoclor. Praller Universität«.
ltrank«.̂  " ' ^ Primävchirurg im allgemeinen

Ignaz Frit^ hat mittelst
""Mentes ble Hälfte seines Nachlasses zu

einer Stiftung gewidmet, deren Vermügcnsertrag
immer auf ein Jahr einem Doctor der M o
dicin verliehen werden soll, welcher sich !n einem
allgemeinen Krankenhause, dass ist in einer
Staats», Bandes- oder llommunalanstall zur
Heilung und Pflege der Kranken in einer
Landeshauptstadt des östcrr, ssaiserslaates mit
der Verpflichtung, in der Anstalt zu wohnen,
verwendet, jedoch ohne dafür einen systemisicrten
Gehalt zu beziehen,

stuf diese Stiftung im Iahresbetraae von
460 sl. ö. W. hat Anspruch:

1.) Vor allen andern ein aus Karlstabt in
Kroazicn geborener Medicindoctor, welcher in
Prag ober Wien den Doctorsgrad erlangt hat,
dann, wenn lein solcher einschreitet, abwechselnd

2.) ein aus dem Hcrzoglhumc Krain gc>
bulliger Medic!«doctor, dann

il.) ein aus Nieder« ober Oberöstcrrcich
gebürtiger, und endlich

4) ein aus Nähmen gebürtiger Medici»
doctor. Dieser muss in Prag den Doctorsgrnd
erlangt haben und sich im Präger allgemeinen
Krankenhause in oligcdachtcr Art verwenden.

Da die letzte Stiftuncisverleihung in der
«üb 2, 3 und 4 bestimmten Reihenfolge an
einen aus dem herzogthumc Krain gebürtigen

Medicinboctor erfolgte, fo hat diesmal in erster
Linie ein aus dem Erzhcrzoathume Oesterreich
gebürtiger Doctor an die Ncihe zu kommen.

Die Vewcrbungsgcsuche, belegt mit Tauf» >
oder Geburtsschein, mit Doctorsdiplom und j
dem Zeugnisse über die Verwendung im Kranken. >
hause, find bis

15. J u n i 1881
bei der l. l. Statthaltcrei in Prag einzubringen.

Prag, den 2l'., April,
K. l . Statthaltern für »ühmen.

(2183—1) Hunümacknng Nr 3375.
Es wird bekannt gemacht, dass der Beginn ^

der Erhebungen zur <
Anlegung deS nencn Grundbuches für ,

die Catastralgemeindc Breg i
aus den 24. Ma i l. I . , ,

früh 8 Uhr, hicrgcrichts festgesetzt wird. ^
Es haben daher alle jene Personen, welche

an der Ermittlung ihrer Äcsitzrcchte ein recht»
lichrs Interesse haben, vom obigen Tage ab
sich beim gefertigten k. l. Bezirksgerichte einzu- i
finden und alles zur Ausllärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am löten
Mai 1881.

(2164—1) Hunämncknn». ?ir 337?.
Vom l. k. Bezirksgerichte Krainburg wirb

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe der
Errichtung rines nenen Grundbuches für

die Catastralgemeinde ^«lch,
gepflogenen Erheblmnen versc>
nebst den berichtigten Vcrzeich,.,,,,,,, ^,. ^,.,»,,.
der Cataftrallnappe und die Erhebungsprotolulle
in der Gerichtslanzlri vom Tage der ersten
Einschaltung dieses Edictcs durch 14 Tage zur
Einsicht aufliegen, und dass für den Fall. als
Einwendungen, welche mündlich oder schriftlich
beim Leiter der Erhebungen eingebracht werben
können, erhoben werden sollten, die Vornahme
der wcitcrn Erhebungen am

30. M a i l, I . ,
vormittags 9 Uhr, in der Gerichtslanzlei be»

, stimmt wird.
Zugleich wird dm Interessenten bekannt

gemacht, dafs die Ucbcrtrngung der i,7'< -' " " -.,
, Grundbuchsgese^rs cmmrlisiel Karen?
in die neuen Grundduchseinlagrn l i ^ . ^ ^ n
kann, falls die Verpflichteten vor Beginn der
Errichtung derselben darum ansuchen.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am 12ten
Mai 1881.

A n z e i g e b l a t t .
Proiscourants flir k. k. Staatabeamto übor

I nlfonnkleider u. Unifbrmsorten
vorsondot franco dio

Unlformlerungs-Aiistalt „zur Krlegrsmedaille", Moriz Tiller<ß Co.f
Wien, VII., Mariahilferstraaso Nr. 22. (537) 61—27

(2081^3) Nr. 1240.

Uebertraqung
Mcmwer Feilbietungen.

Äezua^uf'!.??^^"ichte Reifniz mit
1880 2 l »A lidut vom 5. November

Es w .^ ' " " ^ bekannt gemacht:
legenheil ^ » « / " ber Executionsange-
»'gm M a r . I " ^ ^ " r i i von Rakel
7 °uf d7„'' k'^°n Iurjowiz Nr. 16
^ A v r i l i u « , ^bruar, 28. März und
gen oh 1,,^ , angeordneten Feilbletun-
auf den " " ^ " g e n " ^ ^ " Monate

30. M a i ,
20- J u n i und

ledeLma, >, ' ^ ' I " l i 1681,
lc ,M'" vormittags 10 Uhr, in der Amts.
^ordnet " früheren Anhange an-
plannt ^g le ichzei t ig wird den un-
^ilc v ^ ^ befindlichen Maria Witwe
von N, I^lMviz nnd Margaretha Arko
"nbeka,, ?'s U"d deren allfälligcn auch
0«h ","en Rechtsnachfolgern obige
^tstiiV'"«. mit dem erinnert, dass die
Zuratn! <i?""gen dem für sie aufgestellten
'N 3tejs^"" 3ranz Erhouniz, k. k. Notar
^ K , ! i ' ^gefertigt wurden,
^brn'ar?^nksgericht ^ W z , am 18ten

^ ^ ) Nr. 32U5.

tt. Executive
^ailtätenversteigerung.

^"b U l- k- Bezirksgerichte Reifniz
s, Ez c " " gemacht:
^gori5 . "ber Ansuchen des Johann
^erunV ?" ^etje die executive Ver-
°N 3t"2 der dem Michael Vesel von

^ 5 f t . . ^ gehijrigen, gerichtlich auf

k 'Fe iV ^"lniz bewilliget und hiezu
"ste ^""^'Tagfahungen, «nd zwar

^ ^ a u f ^ / i a i ,

^ ' d r i t t e : ^ e n " « '
^Nla l^"- Ju l i 1881,

10 bis 12 Uhr,
Ordnet 7 Kanzlei mit dem Anhange

dafs die Pfand.
^ b i e ^ " " der «sten und zweiten

l ^ " N g ^ " " u,n oder über dem
l «'wert. h« d ^ h ^ ^ ^ ^h^ ^

unter demselben hintangegcben werden
wird.

Die Lieltationzoedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommissioil zu erlegen
hat, sowie das Schätzimgöprotokoll und
der Vrundbuchsextiact können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden. Gleichzeitig wird:
ll) den unbekannt wo befindlichen Executen

Michael Vescl von Retje,
d) den unbekannt wo befindlichen Ta»

bulargläubigern Veorg, Gertraud,
Valentin. Agnes, Ursnla, Anton,
dann Gertraud und Maria Vesel,
Lorenz Laurie, Jakob Kordii, Mathias
Ruparöiö, Jakob Blas, Maria, Agnes,
Josef und Bla« KerZe, Gertraud
Mohär. Anna und Anton Hlufca
obige Feilbirtung mit dem erinnert,
dass zur Wahrung der Rechte ttll a)
Johann Rus von Travnik Haus»
Nr. 57, 2(1 d) Gemeindevorstand
Johann Knaus von Hrib als Curator
llli üctum aufgestellt und denselben
die Rubriken zugeferligct wurden.
K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 3ten

Mai 1881.
(1973—3) Nr. 2593.

Relicitation.
Vom l . l. Vezlrlsgerichte Großlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau Ger.

traud Grebeuc von Großlaschiz (als Ces,
sionärin des Mathiab Orcbenc'schcn Nach-
lasses) wegen Nichtzuhaltung der Licl-
talionSbedingnisse von Seite des Erstehers
Johann Steh von Malaoas die mit dem
dieSgerlchtlichen Vcscheioe vom 12. Sep<
tember 1880, Z. 5173, mit dem Reas.
sumierungsrcchte sistierte Relicilalion der
Realität »üb Grundbuchseinlage 40 der
Calastralgemeindc Sagoriza, früher dem
Anton Germ von Sagoriza Hs.-Nr. 33
gehörig, neuerlich auf den

4. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange und dem Beisätze angeordnet wor-
den, dass die Realität bei obiger Tag.
satzung auch unter dem Schätzwerte an
den Meistbietenden Hinlangegeben werden
wird.

K. l. Vezirlsgericht Großlaschiz, am
28. April 1881.

(213U—I) Nr. 2«43.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Sebastian

DemSar von Sairachberg (Cessionar des
Johann Mitlavöiö von St. Iodst) gegen
den mindj. Lorenz Konian von Butajnova
(vertreten durch den Vater) die executive
Feilbietung der auf Grund des Abtret«
tungsvertrages vom 7. Jänner 1674
auf der Realität des Johann Koncan
aus Vutajnova Neclf.'Nr. 21i), Band I.
lol. 244 uä Herrschaft Billichgraz für
Lorenz Koren^n haftenden Forderung
per 150 ft. wegen Einbringung der
Forderung aus dem Strafullheile vom
20. August 1878, Z. 1619, und der
Cession vom 22. Februar 1879 im Äe»
trage per 20 fl. f. A. bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den

31. M a i ,
1. J u l i und

30. August 1 6 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem angeordnet wororn,
dass bei der dritten Feilbictung die in
Execution gezogene Forderung um jeden
Anbot an den Meistbietenden überlasten
wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
9. April 1681.
(2038—3) Nr. 516.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Nelfniz wird
belannt gemacht, dass die mit dem dics-
gerichtlichcn Bescheide ddlo. 20. Otlober
1880, Z. 6163, auf den 24. Jänner 1881
angeordnet gewesene dritte exec. Feilblctung
der dem Johann Barlolj von Hrib ge-
hörigen, liud Urb.-Nr. 1293 llcl Herrschet
Reifiliz vorkommenden, gerichtlich a»f
1579 fl. 65 lr. geschätzten Realität auf den

28. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags um 11 Uhr, in Hrib Hs.»Nr. 22
angeordnet worden ist und dass hlebei
dieselbe auch unter dem Schätzungswerte
Hinlangegeben werden wird.

Die Licltalionsbcdinllnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
LicilationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schiitzunysprotololl und der Gruno-
buchSextract liinnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo
bchnolichen Tabulargläubigern Maria Bar-
tolj, Ilaci'schen Pupillen, Lulas Bar»
tolj, Maria Bartolj, Thomas Bartolj,
Franz Obreza und Josef Milolii erinnert,

dass die Fcilbietunas-Bewilliaunabrllbrilen
dem für sie aufgestellten Curator Herrn
Franz Erhouniz zugeferliget wurden.

it. l. Bezirksgericht Reifniz, am 26ste»
März 1881.

(1463-1) Nr. 489.

Neassumierung
dritter erec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Executions,

führers Franz Znidarsic' von Alienmarkt
die mit dem Bescheide vom 13. Oktober
1879, Z. 8610, auf den 1. Mai 1880
angeordnete und sohin sistierte dritte
exec. Realfeilbietung der dem Executen
Mathias Znidarsii von Podccrlev ge-
hörigen Realität gut, Urb.-Nr. 39 und
Rectf.-Nr. 42 acl Pfarrhofsgilt St. Ge-
orgi zu Allenmarkt auf den

18. J u l i 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange reasfumiert.

K. k. Bezirksgericht Laas, am I I ten
Februar 1881.

(1634—3) Nr. 1332^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. l. Bezirksgerichte Aoelsbera.
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer,
amlrs hier die exec. Versteinerung der dem
Martin Cncel von Unterloschcma yei.örl-
gen. gerichtlich a.if 615 fl. geschätzten Rra<
lilät Urb.-Nr. 40 kä Raunach M o . 18 fl.
32 lr. bewilliget nnd hirzu drei Feilbl^
tungS'Taasatzunaen, und zwar die erste
auf den

14. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

11. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeoro«
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweite», Feilbieluna nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werde» wird.

Die Mcitationsbcbingnisss, wornach
insbesondere jeder Klcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schützungsprototoll und der
Glundbuchsextract können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ndelsw a am .^n
März 1881.
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(2101—2) Nr. 3543.

Erinnerung
an Andreas Herzog von Lustthal, re-

spective dessen unbekannte Erben.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurtfeld

wird den unbelannt wo befindlichen An»
dreas Herzog von Lustthal, resp. dessen
unbekannten Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Gertraud Zablar von Dernovo
die Klage peto. Verjährung der auf der
Realität Urb.-Nr. 09 aä Herrschaft Groß-
dorf intabulkrten Forderung per 100 ft.
E. M . eingebracht, und wird die Tag-
satzung hierüber auf den

27. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angtordnet.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Sterbina von Brege als Curator
aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreite» und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu»
messen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am 28sten
März 1881.

(1938—2) . Nr. 2551.

Erinnerung
an Margareth Ho fs ta t t e r , evenlucll

deren allfüllige Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Nassen-

fuß wird der Margareth Hofstütter, even»
tuell deren allfälllgen Rechtsnachfolgern,
hiermit erinnert:

Es habe Josef Kampel von Klein»
stermez wider dieselben die Klage auf
Anerkennung der Ersitzung der Weingarl-
realität Urb.-Nr. 111, Berg-Nr. 58 aä
Klingenfels 8ud pr»6lj 7. April 1881,
Z . 2551, hleramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

1. J u n i 1 8 3 1 .
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des 8 29
der a. G. O. angeordnet und den Getlag«
ten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Anton M i l l l i von Lahlo als Curator
aä »cwm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder
ftch einen andern Sachwaller zu bestellen
und anher namhaft zu machen haben,
wldrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, am
8. April 1881.

(1939—2) Nr. 2561.

Erinnerung
an Mathias und Agnes R o d i i , resp

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l . t. Bezirksgerichte Nassen-

fuß wird dem Mathias und der NgneS
Rodiö, resp. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe Theresia Rooiö von Ober-
dorf wider dieselben die Klage M o . Ein-
verleibung der Löschung des im Grunde
des Schuldscheines vom 16. Dezember
1856 auf der im Grundbuche der Herr-
schaft Klingenfels sub Rectf.«Nr. 146
vorkommenden Realität haftenden Pfand-
rechts für die Forderung pr. 400 si.
»ud pra68. 7. April 1881, Z. 2561,
hieramts eingebracht, worüber zur ordent-
Uchen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzvm» aus den
, _, _ , - 1 - I u u l 1 8 8 1 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des g 29
der a. G. Q anaeordnel und d«n Vettaaten
lvegen ihres unbelamuen Aufcnth»w«

Michael Zupanöii von Vresowiz als Eu-
rator k l ! acwm auf ihre Gefahr und
Koste»» bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
8. April 1881.

(2055—2) Nr. 719.

Erinnerung
an den Barthelmä S t o d i e r , Ursula
Papesch. Anton Papesch, Josef Pa -
pefch, Helena Papesch und deren all-

fällige Rechtsnachfolger.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird dem Barthelmä Slodler, Ursula
Papesch, Anton Papesch, Josef Papejch,
Helena Papefch und deren allfälligen
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe Johann Papesch von Kremen
wider dieselben die Klage auf Bestattung
der grundbücherlichen Löschung bezüglich
der zu Gunsten derselben auf der Rea-
lität Rectf.. und U ib . -Nr . 9 ac! Gut
Obeierkenstein tom. I, koi. 61 in Kremen
haftenden Satzposten, und zwar für Bar-
thelmä Skodler per 13 f l . , für Ursula
Papesch per 1Z fl. 25 kr., für die übrigen
mit je k 30 fl.8ud prae». 5. März 1881,
Z. 719, Hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag«
fatzung auf den

7. J u n i 1 8 8 1 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
G. O. wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Franz Marolt von Savenstein
als Curator uä actum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Ratschach, am
5. März 1881.
(2091—2) Nr. 2852.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Kaspar
und Michael S u s e l , resp. deren unbe»

kannten Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Adels-

berg wird den unbekannt wo befindlichen
Kaspar und Michael S u s e l , resp. deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Anton Susel von Oberkoschana Nr. 12
(durch Herrn Dr . Deu) die Klage auf
Verjährt» und Erloschenerlläruna der auf
Grund des Schuldscheines vom 1 ?. Jänner
1833 auf der Realität Urb.Nr 697
klä Ndrl?bcrg pfÄn^rechllich zu ihren
Gunsten sichergestellten oätelüchen Erb-
schaft pr. 258 fl. 31 kr. eingebracht,
worüber die Tagfahrt zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

28. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem An<
hange des H 29 a. G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten oen t. l . No-
tar Paul Beseljat in Aoelöberg als Cu-
rator aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechls-
behelfe auch dem benannten Elirator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bel-
zumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsbera, am
l l . M a i 1U81.

(2094—2) Nr. 10,340.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Franz
Puppis die mit dem Bescheide vom 8ten
Mai 1880. Z. 3855, bewilligte und so-
hin sistierte dritte exec. Feilbletung der
dem Lulas Zrimset von Großmalerhof
gehörigen, auf 420 fi. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 32 aä Koschana M o . 50 ft.
s. A. reassumiert und die Tagsatzung
auf den

2. J u n i 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, hlergerlchts mit dem
vorigen UnHange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Aoelsberg, am
4. Dezember 1880.

( 2 0 2 9 - 2 ) Nr. 3518.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef
Braune von Gotlschee die executive Ver»
steigerung der dem Peter Pecauer von
Rosenlhal gehörigen, gerichtlich auf 205 fl.
geschätzten Realität aä Pfarrallt Semitsch
8ud lcii. 54 bewilligt und hlczu drei Feil»
bietungS-TagsatzulMn, und zwar dir erste
auf den

1. J u n i ,
die zweite auf den

1. Juli
und die dritte auf den

3. Augus t 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilblelung unr
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber anch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die tticitalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht M ä t l l i n g , am
26. März 1881.

(2037 -2 ) Nr. 2848.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Relfniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Josef

Fltsch von Reifniz die exec. Versteigerung
der dem Lorenz Bojc von Nirdcroorf
Nr. 95 gfhörigen, gerichtlich auf 280 fl.
geschätzten, in Niederdorf gelegenen, »ud
Urb.-Nr. 419 aci Herrschaft Rcifnlz vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Fcllbletungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. J u n i ,
die zweite auf den

1. Juli
und die dritte auf den

1. August 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der An.tslanzlei in Relfnlz mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei dcr ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über dcm
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hlntangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 50proc. Vadium zn Handen dcr
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextracl können in der diesgerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wurde den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigtrn Ursula und
Johann Bojc hiemit erinnert, dass ihnen
zur Wahrung ihrer Rechte zum Curator
ad u.ctum Herr Franz Erhounic in Reifnlz
aufgestellt und diesem ^le Feilbletungs-
veschelde zugestellt wurden.

K. l . Bezirksgericht Reifniz, am 14ten
April 18V1.

(1782-2) Nr. U M

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden Ialen

N o v a l von Boschilschwerch Nr." .
Von dem l . l. Bezirksgerichte M " '

llng wird dem unbekannt wo abwcze'wen
Jakob Novak von Boschitschwrrch Nr> <l
hlemit erinnert: .,,,

Es haben wider ihn bei diesem GerM
Werneler <k Tarnbacher in NugöbM
(durch Anton Kupljen, t. l. Notar
Tschernembl) die Klage 6o pran. A « "
Februar 1881, Z 2354, M o . 286 M l
96 Pfennige eingebracht, worüber c>«
Tagsatzung auf den

24. J u n i , 8 8 1 .
angeordnet und auf seine Gefahr " '
Kosten der Herr Dr . Emil «WS j
l. k. Notar in Mottling, als Curator»"
aetum bestellt wurde mit dem, dass
zur rechten Zelt felbst zu "scheine" «5
sich einen anderen Sachwalter zu beM
und diesem Gerichte namhaft zu n iM '
oder die Rechtsbehelfe dem benannten ̂ u "
tor an die Hand zn geben habe, widrW'
er sich die aus einer Verabsäum".»»/"
stehenden Folgen selbst beizmmssen 1«"
wird. .„,

K. l. Bezirksgericht M i l l i n g . °>
6. April 1881. ^
( 1 7 2 5 - 2 ) sir. iiS^,

Reassllmienmg
executive FeilbietlM

Ueber Ansuchen des Ioh"" ' ' T^e
von Kirchdorf wird die mit dem "e !^ '
vom 13. September 1879, Z ",",,c
auf den 17. Dezember 1879, 17- I " " '
und 19. Februar 1880 a,'geoldnel «̂
wesene und sohin sistierle excc. ^ " ^ H -
der dem Matthäus Miheoc von " '
dorf Hs . -N r . 45 ßehörigen, a " ' ^ b
auf 3755 ft. bewerteten NcalUa . ^
Reclf..Nr. 33, Urb.-Nr. 13 ^ " ' ' „ .
wegen schuldigen 350 fl. s. A- ̂ "
mknäo auf den

15. J u n i ,
13. J u l i und
17. August 188 1 , ,^<

jedesmal vormittags 10 Uhr. h»erg"s
mit dem frühern Anhange a"^orc»" ^

Unter einem wird den U"be"' ^
Rechtsnachfolgern des Ma'hiaS «n z
Helena Premroo von Kirchdorf ^ ^ B
gemacht, dass denselben Herr ^ ' ,H
«obao von Kirchdorf als 6 " " ! ^ ,
actum aufgestellt und diesem d" . g.,
fellbietungsbescheld vom 13. i lMz '
Z. 2846, zugeferliget wurde. M "

K. l. Bezirksgericht «oitsch, <""
März 1881. ^ ^ ^ ^
^ 2 ^ ^ r . 2 - '

Executive .
Nealitäten-VersteigerH

Vom k. k. Bezirksgerichte "
wird bekannt gemacht: c^ere^

Es sei über Ansuchen des Io 'e l " I^cl
von Slopiz (nom. des m"'0!. ^
Kodriö, durch Dr. Koceli) die l ^ ^o
stcigerung der den Ehclcuten ^ h ge-
Gertraud Mohär von S t o M l ' . ^ c » .
hörigen, gerichtlich au f540s ig ' ' ^
im Grundbuche der Herlsch°N,^,«c<
hart «ub Bc rg .Nr 94 oorlo" ^
Realität bewilliget und HM" ^ m"
bielungs.Tagsatzungen, u"d s""
auf den

8. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den . .

17. Ungust,88, .^H
jedesmal vormittags von ^ "' ^haH
in der Gerlchlslanzlei "'lt ^ P f a > ' < ^
anaeordnet woiden, dass di ^ ^'>"
tät bci dcr ersten und ^ ' ^ c h ä t z " ^
tung nur um oder über dcm ^ ^ "
wert, bei der dritten aber " ' ^ . .

der Licitationscommissio" «' ^ ""hies' .
sowie das Schätzu!,a6pro"^ ^
Grundbuchsertract lonnc" ^ , , " " ,̂„ ^
gerichtlichen Registratllr e" a ' . , ^ß , ,

K. l. Bezirksgericht ^" ^

13. «prl l 1881. M
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^ 2 ) Nr. 3346.

Htanntmachung.
,ltiü. 3 '̂ ^ ^ " d e s - als Handels-
'^le Lllibach wird hlemit den Rechts-
^Mgern des verstorbenen Franz
W >'n " ^albach bekannt gegeben,
. ü b e r die von der krainischen
^Ulptessesellschaft in Laibach (durch
^. .^ Schrey) gegen Franz Pettauer
H ° c h resp. dessen Erben, hier-
N ^ ^ ? ^ 0 » . 2. Mai 1881,
^ "4l> überreichte Wechselklage
V i ' ^ f l - ö.W. sammt Anhang
^' ŝe serer, Advocat in Laibach, für

^ s s k ' ? . ^ ' " " z Pcttauer'schen
^ als Curator l̂ ä aotum auf-
^c,/ ' " demselben der über obige
! ^ a ? " 2 ^ wechselrechtliche Zah-
N Ä ^ ^ to . 3. Ma i 1881,

^ ' zugestellt worden sei.
ĉhts ^ " ^ " die Erben und

M d ^ F ? ? " des Franz Pettauer

an ̂  ^'^ dem aufgestellten Curator
^ i c h t s ^ "̂ gebcn oder sonst im
lMen??"gsmäßigen Wege einzu-
t°ll>cn '? "' widrigens sie sich die
« e n s ! Säumnisseö selbst zuzu-

^ 3 H ^ n ^ 3 . Ma i 1881.
^ ? ^ 2 ) Nr. 3304.

« ^ ezec. Feilbietung.
dich °?' ^ k. LandeSgerichte in Laibach
5. c>,, ! Vczug auf das Edict vom
»"5 i.^"' I ' ^ ^ ' bekannt
Kilten ^ !^ die Tagsatzung zur
bettn 9,^wvcn Feilbietung der dem
b t t t s ^ ^ ^ r a f e n Nugent gehörigen

' ^ ' t Kostel auf den
^nii l l . «' J u l i 1 8 8 1 ,
lî M V ^ ^ ^ ' w Hiergericht,
^ e n ^"""ungssaale anberaumt

^ Nr. 3148.

^„Kecutive
M M e,wersteiger..ng.
^d ^ f ^ l- Landesgerichte in Laibach

<z7 nnt gemacht:
K < " ' " über Ansuchen der k. k.
btitl^curatur für Krain zur Ein-
Petz^/uckständiger Steuern und
l>tld gs "gebüren pr. 187 st. 20 kr.
^ H ^ ' ^ 6 kr. s. A. die execu-
»°N 3^"gerung des der Frau Maria
^ 8 4 ? gehörigen, gerichtlich auf
l̂ en s> -̂ ŝchätzten, in der lraini-
k̂olnw ,^el Band V, Seite 46

> ^ ^"den Gutes Neudorf bewilligt,
^hn» ^ ^ " drei Feilbietungs-

'"Ngen auf den
8 ö" l i ,
ü'^ssust und

^ < , ^ p t e m b e r 1 8 8 1 ,
^ t l i c h e n ? ' ^ ^ 10 Uhr, im hier-
M a l ^ " Verhandlungssaale ^ ^ ^ ^

Z^d^^geoldnet worden, dass die
^lbichln ^ " ^ " eche" und zweiten
^tziin.-? ""^ um oder über dem

> Un^er t , bei der dritten aber
^ tv". demselben hintangegeben

^^bes^Uonsbedingnisse, wor-
l> ̂ u l 3 "dere zeder Licitant vor ge-

handln ^ ^ " " ^proc. Vadium
"leg^" d " Licitationscommission

t ^o l l , ? ^ !^ le das Schätzungs-
t > l n de7di^ ^undbuchs^tract

^nqes^ "esger:chtlichen Negistra-
^ » " werden.

^ am ^ . U ^ l i j j 8 i .

(1944__^3) Nr. 3137.

Zweite exec. Feilbietung.
A m 3 0 . M a i 1 8 8 1 , vor-

mittags 10 Uhr, wird im Aerhand-
lungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach in Gemäßheit des Edictes
vom 8. März 1881, Z. 1675, zur
zweiten exec. Feilbietung der der Frau
Iosesine Ialen gehörigen tzausrealität
Consc..Nr. 14 am Rain geschritten
werden.

Laibach, am 26. April 1881.
Vom l. l. LandeSgerichte.

(2106—2) Nr. 3305.

Dritte ezec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das in der

„LaibacherZeitung" Nr. 177,187 und
18l) äo 1880 enthaltene Edict vom
24. Jun i 1880, Z. 4954, wirb
bekannt gemacht, dafs die dritte
executive Feilbietung des dem Herrn
Iofef Pehani in Nassenfuß gehörigen
landtä'stichen Gutes Gilt „uk " l la t i "
mit dem frühern Anhange auf den

4. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, im hiergericht-
lichen Berhandlungssaale angeordnet
worden ist.

K. k. Landesgericht Laibach, am
3. Ma i 1881.

(1922—3) Nr. 2762.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der kraini-
schen Escomptegescllschast in Laibach
(durch D r . von Schrey) die executive
Feilbietung der dem Edmund Polegeg
in Laibach gehörigen, mit executivem
Pfandrechte belegten, im Grundbuche der
Steuergemeinde Stadt Laibach sud
Einl.-Nr. 149 und 147 vorkommenden
zwei Hausrealitäten Confc.-Nr. 122
alt, 6 neu, und 123 alt, 4 neu, in
der Frofchgasse zu Laibach im ge-
richtlichen Schätzwerte pr. 7500 und
4200 st., dann des im Grundbuche
»ä Magistrat Laibach sud Band 13,
Seite 38 und 43, Mappen Nr. 289/8
und 289/13 vorkommenden Gemein^
antheiles Nakova M k im gericht-
lichen Schätzwerte pr. 76 st. bewilligt
und zu deren Vornahme drei Feil-
bietungs-Tagsahungen auf den

13. J u n i ,
1 1 . J u l i und
22. August 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, vor diesem k. k. Landesgerichte
mit dem Beisahe angeordnet worden,
dasS die in Execution gezogenen
Realitäten, falls dieselben bei der ersten
und zweiten Tagsatzung nicht um oder
über dem Schätzungswert veräußert
würden, bei der dritten Feilbietungs»
Tagsatzung auch unter demselben an
den Meistbietenden hintangegeben
weiden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc.Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie die Schätzungs-
protokolle und die Grundbuchsextracte
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Endlich wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigern The-
resia Meyerhold, beziehungsweise deren
Kindern Iofef und Bincenzia Meyer-

hold, zur Wahrung ihrer Rechte
bekannt gegeben, dass die für sie
bestimmte Rubrik des obigen, die
Feilbietung bewilligenden diesgericht-
lichen Bescheides vom 16. April 1881,
g . 2762, dem Dr. Suppantschitsch,
Advocaten in Laibach, als für dieselben
bestellten Curator zugestellt wurde.

Laibach, am 16. April 1881.

( 1 9 4 3 - 3 ) Nr. 3136.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 3 0 . M a i 1 8 8 1 , vor-

mittagS 10 Uhr, wird im Aer-
handlungsfaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach in Gemäßheit des Edictes
vom 8. März 1881, Z. 1587, zur
zweiten executiven Feilbietung des
dem Josef von Pilpach gehörigen
landtäflichen Gutes Kanderöhof ge-
schritten werden.

Laibach, am 26. April 1881.

(2102—2) Nr. 434.

Nelicitatwn.
Bom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

weit wird kundgemacht, dass über An-
suchen des Tabulargläubigers Herrn
Karl Prijatel die Nelicitation dcr vom
Franz StaniSa erstandenen, im Grund-
buche der Stadt Nudolsswert kud Reclf.-
Nr. 53, loi. 47 vorkommenden Rea-
lität ob Nichtzuhaltung der Licitations-
bedingnisse bewilliget und zur Vor-
nahme eine einzige Tagfatzung auf den

2 4 . J u n i 1 8 8 1 ,
früh von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange angeordnet worden ist,
dass hiebei obige Realität um jeden
Preis auch unter dem Schätzwerte
hintangegeben werden wird.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert,
am 3. Ma i 1881.

(2155—y Nr. 1103.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbictung.

Vom l. k. Bezirksgerichte AdelSberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Viz«
jak von Tnest (Curator des Iojef
Smerdu und des Franz Smerdu) die
mit dem hiergerichtlichem Bescheide vom
6. September 1880, Z. 7120, auf den
26. November I860 anberaumte, jedoch
erfolglos gebliebene dritte exec. Feilbie-
tung der dem Josef und Michael Helhar
von St. Peter gehöriaen, auf 3412 f l .
bewerteten Realität Urb.-Nr. 20'/» ncl
Prem M o . 97 si. 9« kr. s. U. reassumicrt
und die Tagsatzung mit dem vorigen
UnHange auf den

20. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts ange-
ordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
10. Februar 1881.

(1859-3) Nr. 7813.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bclannt gemacht:

Es fei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
amteS iilllls (uom. des h. t, l. AerarS)
die Reassumierung der mit dem Bescheide
vom 31. Dezember 1879, Z. 6791. auf
den 28. Juni 1830 angeordnet gewesenen,
sohin aber sistierlcn drillen exec, »ttilbielung
der dem Johann Zalar von Lipsein ge.
hörigen Realität 8ud Urb.'Nr. 70, Neclf..
Nr. 60 uä Grundbuch Hallerstein bewil»
ligel und die Tagsatzung mit dem frühern
Anhange auf den

24. Juni l. I..
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeord-
net worden.

K. l. Bezirksgericht Laas. am Iten
Apri l 1881.

(2173-1) Nr. 5473.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

den unbekannt wo befindlichen Rechts-
nachfolgern des Lukas Kogovsel von
Gereuth bekannt gemacht, dass der über
Ansuchen des Iernej Kogoviel von Ge-
reuth Hs.-Nr. 56 im Sinne des § 45
G. G. erflossene diesgerichtliche Grund-
buchsbescheid vom 7. März 1881. Zahl
3206, worüber die Tagsatzung auf den

30. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts anaeord-
net ist, dem unter einem für dieselben
bestellten Curator l>,<1 i i ^um Herrn Kai l
Pnppis, Handelsmann in Kirchdorf, ein-
gehändiget worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am titen
Mai 1881.

(2176-2) Nr. 9.^62.

Zweite M . Feilbietung.
Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache

dcr Maria Hribar (durch Dr. v. Schrey)
gegen Anton Hitnik von Gradise bei
fruchtlosem Verstreichen der ersten Feil«
bictungs-Tagsatzung zu der mit dem Be>
scheide vom 28. Jänner 1881, Z. 1207.
auf den

21. M a i 188.1
angeordneten zweiten Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 392/3, wm. VI »ä
Auersperg mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach, am I. Mai 1881.

(2I77--2) Nr. 963ß.

Dritte efee. Feilbietung.
Vom k. k. stä'dt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werdr in dcr Executionssache oe»

Johann Leustit von Kleinlaschiz gegen
Franz Turk von Visolo bei fruchtlosem
Verstreichen der ersten und zweiten Feil-
bietungs'Tagsatzung zu der mit dem Be-
scheide vom 20. Dezember 1881, Zahl
27,104, auf den

28. M a i 1 88 1

angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 461 kä Auersperg
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

Laibach, am 3. Mai 1881.

(1V67—2) Nr. 2206.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche,, Urban,
Gregor, Primus, Maria und Gertraud

W r e s n i t und Maria Suher .
Vl>n dem l. l. Vezirksaerlchte Eaa »er»

den die unbekannt wo befindlichen Ulbnn,
Gregor, Primus, Maria und Gertraud
Wresnil und Maria Suhcr hiemit erinnert:

<öi» habe wider sie bei diesem Gerichte
AndreasPcstotnil, Besitzer von Kkinlllschnll,
die Klage auf Anerkennung der Verjährung
und Löschunasgestatlung eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

8. J u n i 1 8 « 1
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Geora Skofic von St . Veit als Curator
k<1 uot,um bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verstimoiyet, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge«
richte namhaft machen, überhaupt im ord»
mmgKmäßiaen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten lüimen, wiorigens diese Rechtssache
mit dcm aufgestellten Curator „ach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver«
handelt werden und die Geklagten, welchen
eS übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Eurator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsnumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am Nskn,
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Bekanntmachung.
Der Vorstand des katholischem Vereinoa in

Stražiše macht hiemit bekannt, dass sich der
„Katholisch-politische Verein in Stražlše"
freiwillig am 23. November 1879 aufgelöst hat.

S t r az i äe bei Krainburg, 10. Mai 1881.

Georg Krašovic,
(2182) Obmann.

Für eine Gemischtwarcn - Handlung in
Ilntersteiermarf wird ein junger,

Mliger Eommiz
v,m Lande mit guten Zeugnissen gesucht. —
Offerte unter , , M e r c u r " übernimmt die
Expedition dieses Blattes. (2190) 3—1

MasGhin - Hfllrarimien
und

Hesterinnen
werden geSucht. — Ruthhausplatz y p na

H> Stock. (
r2187)

Ein

Wirtsgestfiäft
in Marburg;, auf einen* t frequenten alten
Poston, ist wegen Krär/.klichkcit billig ab-

zulösi'.n. (2150) 3 - 1
Nähere Auskunft «rtheilt dio Agenturs-

kanzlei von Jos. Kadiik in Marburg.

Erklärung.
Unterzeichnete leistet keine Zaljlun-

gen unter was immer für einem Kamen
oder Vorwande.
(2191) 4 - 1 Lou ise O N .

Indem ich hiora.it meinen P. T. Herren
Geschäftsfreunden dio höfliche Mittheilung
mache, dass ich mit 1. Mai d. J. mein

Agentur- und Commissionsgeschäft
i n XusciToacli.

aufgelöst habo, danko ich verbindlichst für
daa mir geschenkte Vertrauen und bitto, mir
solches auch fernorhin zu bewahren. Gleich-
zeitig sago ich anliisslich meines Schoidens
von Laibach allon meinon Preundon und
Bekannten ein

herzliches Lebewohl!
Achtungsvollst

(2i8ö) 2 - 1 Marcus Millonig jun.

l Warn! !
0 0
X Daa Publicum wird hiemit vor den T
y in letzter Zeit stark vorbreiteten nach- [)
A gemachten ^v£or ls©n. - I P i l l e n , Q
V wolcho aus I P a r i s stammon, giuvarnt. Y
U Wir haben keino Niederlagen in V
ft Frankreich, dio echten Pillen wordonfl
X nur bei uns angefertigt und können nur A
V duioh dio renommierteston Handluiigon, V
Ä dio sich mit Cortificat unsores General- Q

0 agonton für Oesterreich-Ungarn, Gross- ^
luindler Horrn J-va.li"va.s Q - r o s s e V

Q i n KZra.3ca.-o., ausweisen, bezogen Q
V In gonannten Staaten haben wir aonst V
Q keino Agenton mehr. (1138) 4—4 0

0 Engl. Gesundheits - Collegium, Ö
A 33 Euston-Road, London. *

Verlag der Ernft'schen Buchhandlung ln
Quedlinburg, vorräthia. in der Buchhandlung

von
Jg. von Kleinmayr k Fed.'Bamberg

in'lLaibach:
(Zur Selbstbcwirtschaftung der Gärten.)

Der praktische

Gartenfreund;
^00 gründliche Anweislsnaen zur Erziehung
sämmtlicher Vlumeu, G,.müse. Frnchtstriiucher
und zur Cultivierung der Topfpflanzen in
Wohnzimm-rn, Obftb^umzucht und Weinbau.
Ein nutzliches Buch für jeden Gartenbesitzer.

Nach 25j8^riger Erfahrung.
Von August F -«h ld icc l , Obergärlner.

Cauber bros ch. Preis 1 fl. 80 lr.
Dies Werl ip ein für jeden Gartenbesitzer

wichtiger Hührer. in der Cultur aller Garten»
gewachse, (2059) 2—1

P«"c Kreuzbe.ndversendung 1 fl. 8b lr.

A n Namer
wird M verkaufen oder gegen einen

gut erhaltenen S t u t z f l ü g e l 'ein-
Mäuschen gesucht. Näheres Domplah
Nr, 19, ersten Stock. (2192) 2 - 1

If. Aernreittsr,
W«n, Htrnals. Hauhtftrasie«Nr.!15> and« Ps»b«bahn.

Garten- u. FeuechmlM »nitkilgeluentilen,
Schläuche, Feuerwehr-Ausrüstungen, Brunnen»

Schiipfwerlc
veibesserler Art, welche ohne Nu«,ichen bcr Rohren re-
plllicit wnden lönnen, für jede Tiefe u, Wassciliefcruna
»a>i°, Schacht- und Iauchepnmpcn-, « i«° u, Weinweilel
Ocl' und Epnituapumpcn :c. — Illustrierte Preist

couronte «ratio. si<7<) !>.»—,»

Ofner Eäköczy-
W Bitter-Wasser,

amtlich analysiert und
begutachtet durch dio
kün ung. Akademie dor
Wissenschaften in Buda-
pest, dor Modicinischon
Akadomio in Paris und
proisgokrönt in Wien,
Paris, Sydnoi, Mel •-
bourjio otc, wird durch
ärztliche Autoritäten we-

gen dosson sichcron
schnell u. mild auflöson-
dcri Wirkung mit Vor-
liobo verordnet. AIH Spe-
cialität bewirkt daa Rä-
köczy-Bitterwasser in-
folge des3en Lithionge-
halt staunende Erfoiffo

bei chronischen Hl.isnnkatarrhnn, Iilason-
J c i d o n u n d Urin.-.ti ' ' . i i i ig>'ii

Zu nehmen gonügt ein halbes Trink-
glas. - - Vorräthig in allon Mineral wassor-

Handlungon und den Apotheken.
Dio Eigenthümer (2i«s—12)

Gebrüder Loser in Budapest.
'•'•• Depdt: Bei den Herren! Petor Lassnik,
M. Kastner, Jak. Schober, G. Piccoli,
P0I1I & Suppan, II. Woncel in La i bach.

T T"DTXT" Jodbad in Slavonien 3
. J^JI Ü L J L ^ JL JbJ^« (Posehegancr Tomltat),
s ' südliche Lage, mildes Klima, *
*» f/f eröffnet am 1. Mai 1881. Wfi £
*» Die 51° R. heisse Jodquelle, welche zu Widern und als Trliikcur ^^
* Verwendung findet, wirkt specifisch gegon Syphilis allor Grado, Skrophu- -
= lose, Gicht, Rheumatismus, Harnblasen-, Haut- und Fraiicnkrankhei- %*
£ ten, gogon Exsudate, da diosolben sclir rascli dor Resorption zugeführt ~ 2
o. werden, bei verschiedenen Augenkmnkhelten, stnimatflscr Vergrüssorung a 3
2 <ler Schilddrllse, veralteten Wunden; als Trlnkour ^o^n chronische '*^
bc Katarrhe dos Magens, des Darmes und dor Harnblase. Von dor .Bade- q jj*
^ anstalt ist für dio Saison Hr. Alois Ambrosz, Dr. der gosammten Hcilkundo, 5" g
« der kroatischen, ungarischen und deutschen Sprache machtig, als Badoarzt r/,o.

H bestellt. — Reiserichtung von Wien odor Pest mittelst RüdbaJin bis IJarcs, £ «T
na odor übor Agram, Slssek, von da per Dampfschiff bis Altgradlska. Von « s*
a den südlichen und östlichen Gegenden por Bahn bis Brod, von da mittelst « **
s Dampfschiff bis Altgradiska. — Auf telegraphische Anzeige sondot dio Bade- P m"
• Verwaltung bei bostimmtor Angabo der Ankunft halbgedockto Wagen nach "^

"S Bares und Al tg rad i ska . — Jodwasser -Versch le l s s b e i : H . Mat ton l in ©
° Wien, L. E d e s k u t y , Mat tonl & Wille, Radoesay und Banyay in Buda« B

^ pest , Mi t te lbach in Agram, Kopetzky in Essek . — Don nouoston Prospoct 25
Hondot, sowie jedo beliebige Auskunft ortheilt dio <g
(1705) 3—2 Badeverwaltung in Lipik. 7r

Bnchenholzkohle j
verkauft en gros eine waldreiche Herrschaft, por Jahr 10,000 Meterze •

durch drei auf einander folgende Jahre. 1
Nähere Auskunft ertheilt die Administration dieses Blattes. •

Pilsner Bier i
aus dnm \ l '

bürgerlichen Brauhause in Pil*el1 j
in Origiualgobinden ä 1 8 fl. S O ^ r . por Hektoliter und Flaschen Ü 6 ]

und Glasoinlagon ab Depot Graz empfiehlt orgobonst i

F. Schediwy? !
1 Grraz, ünnenstrasse 2STr. 3S- {l |
< Hauptdoput dos bürgerlichen Brauhausos in Pilsen, gogründot im Jstur0 j

-2 3^

.3Z5 "38.

.23 » «^

QUINQUINA BB^Y^ t
\ flüssiger concentrirten Chinariiidcn-txtraD^^ ^ i
r Stärkende*. Appfitit beförderndes, w'611^.;^, »"•"•'J'^'k' i

! . J S ^ K S p ä L ^Heilt": MaK'-nlMwIiwenle" ÄS"!11»'1!

l ^ ' Ö S W f S B ^ T 1 ^ ' ' ^ Kr«clti:'iini">!«". A"'l<i|UBr'"''> ,g , \

\ T&fGgT MAUPT.otPOTS IN' ̂  3« j
\ 1 3 , B u e t a f a y e t t e und A v e n u e *e.\*n\ntnW'i
Fwo man i:in:i>sall.s .las Eisen Bravais n lw "*<"Lu"r fiixici--,^:^
V.:r aus der Änliche. UL'KLLKN von V S * W ' ? * •*'1ier,J»!:Äsi':|
(Döpot» : Hi;i)A-['KST. J. von Torok ; I'liAfil-'I;- !'r»^1 |„ ; M^,.»^
iti..'\ K.Kritz, I.IlrnftimnilrnKiii'; IVum.. KHT.1.-. I'"'.i.ini;firi«

<'1** \M
Li;il.l,V«ia(;:.is,.tSM; Wri«, Tm-Ii !.-i.il.r!i. 'S!; l v r ) i " M • " , * ffi

JHilr,,, S-hMnrrih-. l i : N-, •••.„. V^^-i'^''JLjr*&G£2S0

Carinthia- Quelle
bei Eisenkappel in Kärnten*

nlkalisch-muriatischer Säuorling, ausgezeichnet durch seinon bodeutondsten ^ jiCI1d
an froior Kohlonsäuro und kohlonsaurom Natron, fornor an Lithium ; oinzip (l'' des
durch Boinon Gelialt an IJorsiiuro. Wirkt vorzüglich boi allen K»t ' i r r

 c],op'
Bronchien u. des Magens etc., bei (Jlcht, Hcrophulose, Ihiterleibs»!'1' ope
pungen (Plethora abdominalis), unlibertreNlIch bei Blasenleiden. Vortrov>^ ,in-
Jod zu enthalten, KrJJpse und BlUhhUlHc. Mit Wein genossen is* c r

genchtn.sto, nrfrischondsto Getränk. ^ iküpP '
Bostellungon durch dio Inhabung der Carinthla-Qaelle bei E's® ^^'o

in Kttrnten. (1«7'J, V "
£Tle<ä.erlag-en. fOr KIra i rL "bei: Herrn Gabriel Plce©»>

thoko „zum Engol" in Laibach; A. GiiHtln, Kaufmann in liudoll'sw'or^ ^
P r e i s e i n e r F l a s c h e S O 1er. ö. T7ŠT. Loerc Flaschen

mit 4 kr. pr. Stück riickgokauft. ^ ^

» 2 fß DAS BESTE ^%

LE HOUBLOH
FRANZÖSISCHES ^ ^ r t f j G

VOR NACHAHMf
WIRD GEWARNT^-Ä

t s>@——-—Tp»pier' m
fk Nur ächt ist dieses Cigarsittcn ^ W.

M wenn jedes Blatt den Ste»°» - jer X
P f I -E üOXTBI.O3Sr cnthai w
"i® Carton mit der u n t e n S *sebenj^Jl

\ T Schutzmarke und Signatur^f_J-^7yy

CAWLEY et HENRY, • l l e in ige i«^» D t e ! 1 ^^

(2084—Z) ?lr. 2940.

Betanntlnachllllg.
Vom l. l. BchrlSacrichle ^rlstriz w!rt>

im Nachhange zum hiergerichtlichen E îcte
vom 15. März 1881. Z. 1082, belannt
gemacht:

Es sei den unbekannten Rechtsnach«
folgern des verstorbenen Blas Kreyar

a n s V c v b o v ° N r . 3 ' ^ ' ^ , ß c r . . ^
Rechte bei der ^c - ^ l H/ „gü'
R e a l i t ä l c n U r b ' N r . l , ^ ä ^
Adclsbrra und Urb.'Nr. " a"s "«F
stinerGilt «ipa Franz ^ " «^n ^ , ^

„nd demselben der 6e" ^ >
behändiget worden. ^lstriz, <""

K. l. Äe^irlsaericht 6e>!

Aprll 1881.

Druck und «erlag v ,n Jg. y. «l«lnm«yr « F«d. V«mb«rz.


